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Der Bürgermeister informiert

Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Redaktionsschluss Gemeindezeitung:
Wir möchten zeitgerecht auf den Redaktionsschluss 

der nächsten Gemeindezeitung hinweisen:
 Montag, 08. Februar 2021
Wir danken für Ihre Mitarbeit!

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag 8-14 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8-12 und 13.30-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
nach telefonischer Vereinbarung

Besondere Verteilaktion
Am Heiligen Abend startete Heinz Kammerhofer 
eine besondere Verteilaktion.
Drei Körbe gefüllt mit Backwaren, Keksen, Schoko- 
lade und Gutscheinen durfte ich auf seine Bitte hin 
verteilen.
Diesem Wunsch bin ich natürlich sehr gerne 
nachgekommen und durfte damit Seitenstettner- 
innen und Seitenstettner mit den Köstlichkeiten der 
Bäckerei erfreuen.

Neuer Defibrillator montiert
Die Versogung der Bevölkerung in Ernstfällen ist der 
Gemeinde ein großes Anliegen. Aus diesem Grund 
wurde ein neuer Defibrillator an der Außenmauer 
des Gemeindeamtes montiert. Das Gerät kann bei 
einem medizinischen Notfall von jedem 24 Stunden 
am Tag aus der Halterung entnommen werden.
Danke an die Mitarbeiter des Roten Kreuzs für 
die Übergabe. Es freut mich, dass nun ein neues, 
modernes Gerät mit einfachster Bedienung für 
Ersthelfer zur Verfügung steht.

In den Jahren 1970 bis 1972 wurden in Niederösterreich landesweit zahlreiche Gemeinden 
zusammengelegt. Mit heurigem Jahr hat nun auch die Marktgemeinde Seitenstetten als „Groß- 
gemeinde“ bereits seit 50 Jahren Bestand. 

Im Gemeindelaufer Nr. 10 vom Dezember 1970 wird über folgendes informiert (Auszug):
„Am 6. November 1970 wurde sowohl vom Gemeinderat der Marktgemeinde, als 
auch vom Gemeinderat der Dorfgemeinde der Beschluss zur Zusammenlegung 
beider Gemeinden gefasst. Die Beweggründe waren kurzfristig gesehen, 
mehr oder weniger finanzieller Natur. Weit wichtiger aber scheinen die 
wirtschaftlichen Aspekte für die nächsten Jahrzehnte. 
Bedingt durch diese Zusammenlegung, wird sich der Gemeinderat beider Gemeinden 
am 31.12.1970 auflösen. Ende März 1971 finden Neuwahlen statt, sodass mit 
einer neuen Gemeindevertretung für die Großgemeinde frühestens Mitte April 
zu rechnen ist. In der Zwischenzeit werden die Geschäfte mit einem, von der 
NÖ Landesregierung bestellten Regierungskommissär (wahrscheinlich einer 
der beiden jetzigen Bürgermeister) und seinen Beiräten geführt“.

So wie vor 50 Jahren wird es in den kommenden Ausgaben unserer Gemeindezeitung laufende 
Berichte zu diesem 50 Jahr Jubiläum geben. 

Nachdem eine geplante Ausstellung zu dieser Gemeindezusammenlegung durch die Coronakrise
nicht in der erhofften Form stattfinden kann, wird ein Marktfest am ersten Septemberwochenende 
2021 unter diesem Thema „50 Jahre Gemeindezusammenlegung“ veranstaltet werden. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist es leider schwierig Veranstaltungen schon längerfristig 
zu planen. Dennoch werden wir uns gut vorbereiten, und freuen uns schon jetzt gemeinsam mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern dieses Jubiläum gebührend zu feiern. 

Ich ersuche um breite Unterstützung und freue mich schon jetzt auf ein
schönes, gemütliches Marktfest 2021.

50 JAHRE GEMEINDEZUSAMMENLEGUNG

Radwegausbau im Trefflingtal
Der Radweg in der Treffling soll um ca. 1 Kilometer erweitert. Das Teilstück ist von der Zufahrt Beham 
bis zum Haus Hirtenlehner geplant. Da entlang der Treffling gebaut wird, werden für die Uferbefestigung 
Steinschlichtungen mit rund drei Metern Höhe notwendig sein, weshalb sich die Kosten auf rund 
630.000 Euro belaufen. Der Start des Projektes hängt noch von der finanziellen Situation angesichts der 
Coronapandemie ab. Darüber hinaus unterstützt das Land den Radwegausbau mit rund 210.000 Euro.
Weiters soll im Bereich Fehringerkurve ein Stück Gehweg errichtet werden, um einen sicheren Schul- und 
Gehweg zu gestalten. Diese Arbeiten werden von der Straßenmeisterei St. Peter/ Au durchgeführt.
In Planung ist bereits auch ein Radweg entlang der Bahnhofstraße bis zur Firma Lisec. Wenn möglich 
soll in diesem Zuge auch eine gemeindeübergreifende Verbindung  zu den Gemeinden St. Peter/ Au und 
Wolfsbach geschaffen werden. Die Verwirklichung dieses Projekts hängt aber vom neuen kommunalen 
Investitionsprogramm des Bundes ab.

©Aichinger/ NÖN
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Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2020
Die wichtigsten Beschlüsse im Überblick
• Beschlussfassung über Einhebung und Erhöhung der Abgaben, Steuern, Gebühren und Entgelte für das 

Haushaltsjahr 2021
• Beschlussfassung über die Änderung der Wasserabgabenordnung
• Beschlussfassung über die Änderung der Kanalabgabenordnung
• Genehmigung des Voranschlages 2021 und Beschlussfassung über  

a) Voranschlag b) Kassenstärker c) Dienstpostenplan
• Bericht und Kenntnisnahme über das Ergebnis der Bilanz der MG KG 2019
• Beschlussfassung über Beendigung eines Mietvertrages (Uferweg)
• Beschlussfassung über Vergabe der Straßenbauarbeiten 2021
• Beschlussfassung über die Betrauung einer Sicherheitsfachkraft
• Beschlussfassung der Zusammenarbeitsvereinbarung samt Auftragsverarbeitervertrag Kindergarten- 

verwaltungsprogramm
• Beratung und Beschlussfassung über Fortsetzung der Bürgerbeteiligung Seitenstetten
• Beschlussfassung zur grundbücherlichen Durchführung gemäß § 15 LTG der Vermessungsurkunde 

„Zufahrt Biberbach Straße 5“ GZ 80571
• Beschlussfassung über die Gewährung der Förderungen für PV Anlagen
• Beschlussfassung über die Gewährung von Gemeinde-Wohnbauförderungen

Der Bürgermeister informiert

Voranschlag 2021
Die Marktgemeinde Seitenstetten gibt Ihnen die Zahlen des Voranschlages 2021, beschlossen am 
17.12.2020 vom Gemeinderat der Marktgemeinde Seitenstetten, bekannt:

Operative Gebarung
Einzahlungen    €  6.358.700,00  Nettofinanzierungssaldo     -  €         2.100,00
Auszahlungen    €  5.185.300,00  Haushaltspotenzial  €     329.000,00
Saldo                   €  1.173.400,00  Finanzschulden

Investive Gebarung      Stand 31.12.2020  €  6.663.400,00
Einzahlungen     €     613.500,00  Stand 31.12.2021  €  6.762.500,00   
Auszahlungen    €  1.789.000,00   
Saldo                  - €  1.175.500,00

Gesamtsumme Ergebnishaushalt
Erträge                       €    6.697.700,00
Aufwendungen       €    6.438.500,00
Nettoergebnis         €      259.200,00

Aufwand für investive Vorhaben                    Rücklagen
FF- Dorf Ankauf MTF     €       70.000,00 Stand 31.12.2020   €    172.000,00
FF-Markt Ankauf HLF 3              €     100.000,00 Zuführung   €      39.000,00
Medizinische Bereichsversorgung €       10.000,00  
Straßenbau    €     157.000,00 Stand 31.12.2021  €    211.000,00
Radwege    €     750.000,00
Marktplatzgestaltung   €       20.000,00
Güterweg-Erhaltung   €       60.000,00
Betriebsgebiet Bahnhofstraße €     240.000,00
Straßenbeleuchtung   €       20.000,00
Altstoffsammelzentrum  €       50.000,00
Planungskonzept Marktplatz 1 €       20.000,00
Wasserversorgung   €     330.000,00
Abwasserbeseitigung   €     100.000,00

Mitgliederversammlung und Wahl der FF Seitenstetten Dorf

Am Sonntag den 17. Jänner 2021 wurde die Mitgliederversammlung der FF Dorf im Gasthaus Sindhuber 
(Hundsmühle) unter der Einhaltung der COVID Maßnahmen abgehalten.

Das letzte Jahr verlief nicht so wie geplant. Durch Corona hatte die Freiwillige Feuerwehr weniger Übungen 
als sonst. Auch diverse Kurse mussten abgesagt werden.
Erfreulich jedoch ist, dass weniger Einsätze verzeichnet wurden.

Folgende Personen wurden neu bzw. wieder gewählt: 
Gratulation an David Strahofer zum Kommandanten und Siegfried Stixenberger zu seinem Stellvertreter, 
sowie Johannes Riegler zum Sachverwalter und Christoph Stixenberger zum Kassier, zudem auch allen 
anderen Mitglieder, die eine wichtige Funktion übernommen haben.

Ein großes Danke geht an Herrn Franz Sindhuber, der sein Amt als Kassier zurücklegte und jahrelang die 
FF Dorf unterstützte. Ebenso Herrn Franz Strahofer gilt es einen Dank für seine jahrelange Treue als 
Zugskommandant  auszusprechen.

Neu in der Runde sind Maximilian Stixenberger und David Hochstrasser, die angelobt wurden und im 
Frühling mit der Grundausbildung beginnen.

Die FF Seitenstetten Dorf ist für die nächsten 5 Jahre 
somit sehr gut aufgestellt.

Ein aufrichtiger Dank für die Einsatzbereitschaft 
und die Zusammenarbeit der letzten Jahre.

©Kerstin Edermaier-Edermayr

©Kerstin Edermaier-Edermayr
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Hundeabgabe und Hundemarken 2021
Laut NÖ Hundeabgabegesetz 1979 ist jeder der im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten Hund hält, 
zur Entrichtung der Hundeabgabe verpflichtet. Der Erwerb eines Hundes bzw. der Zuzug mit einem Hund in 
das Gemeindegebiet ist binnen einem Monat durch den Hundehalter der Abgabenbehörde schriftlich anzu-
zeigen. Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des dritten Monates nach der 
Geburt als erworben.

Falls Sie einen Hund haben, der noch nicht angemeldet wurde und/oder keine Hun-
demarke besitzt, bitten wir Sie, die Anmeldung umgehend am Gemeindeamt vor-
zunehmen. Sie erhalten dabei die neue Hundemarke zum Preis von 0,50 Euro. 

Die jährliche Hundeabgabe beträgt: 
• für Nutzhunde 6,54 € pro Hund
• für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltge-

setz(*) 70,00 € pro Hund 
• für alle übrigen Hunde jährlich 20,00 € pro Hund

Die jährliche Hundeabgabe wird wieder per Erlagschein mit Fälligkeit 15.04.2021 vorgeschrieben. Hunde, 
welche abhanden gekommen oder verstorben sind, sind am Gemeindeamt zu melden und die Hundemarke 
ist abzugeben bzw. wenn dies nicht möglich ist, ist Auskunft über den Verbleib der Hundemarke zu erstatten. 
Solange diese Meldung nicht erfolgt ist, besteht die Abgabepflicht weiter. 

(*) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Kampfhunde) sind Hunde folgender Rassen oder Kreuzungen sowie deren Kreu-
zungen untereinander oder mit anderen Hunden: Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argen-
tino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler oder Tosa Inu. Diese Hunde sind am Gemeindeamt gesondert zu melden und erhalten eine rote 
Hundemarke.

Amtliche mitteilung
Neue Hundekotstationen
Im Jänner wurden die 20 bereits vorhandenen Hundekotstationen mit 3 zusätzlichen Boxen erweitert:
Amstettner Straße 1 – Tierarzt Praxis Schuller
Parkplatz Uni-Markt
Unterkansering -Gehweg Fröschlau
Mit der Aufstellung der weiteren Hundekotstationen sollen Besitzerinnen und Besitzer von Hunden 
gleichermaßen unterstützt und auch aufgefordert werden unseren Ort, die Gehwege und Grünflächen sauber 
zu halten. Danke für Ihre Mithilfe!

Der Bürgermeister informiert
Corona- Imfpungen

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Seit März des vergangenen Jahres hat uns die Corona-Pandemie fest im Griff. Viele Schritte wurden zur 
Bewältigung dieser größten Gesundheitskrise gesetzt. 
Mit der Durchführung der beiden Massentests konnten wir auf breiter Ebene eine wichtige Maßnahme 
zur Eindämmung des COVID-19-Virus setzen.
Es wird in Zukunft auch die Möglichkeit geboten werden, sich kostenlos an mehreren Teststandorten in 
jedem NÖ Bezirk an zwei Tagen der Woche auf das Virus testen zu lassen. Informationen dazu finden 
Sie ab 25. Jänner 2021 auf www.testung.at 
Zurzeit befinden wir uns am Beginn einer entscheidenden Phase zur Bekämpfung der Pandemie. Die 
Impfung gegen dieses Virus stellt für jeden einzelnen Mitbürger eine große Chance auf mehr Normalität, 
aber vor allem auf Gesundheit und Sicherheit dar. 
Grundlage für die Verimpfung des Impfstoffes an die einzelnen Personengruppen ist der nationale 
Impfplan, der von namhaften Wissenschaftlern und Experten erstellt wurde.

Das Impfen erfolgt nach genau diesem Impfplan vor allem aber entsprechend der VERFÜGBARKEIT 
DES IMPFSTOFFES!

In den letzten Tagen und Wochen konnten in der Phase 1 bereits landesweit alle Bewohnerinnen und 
Bewohner der Landespflege- und Betreuungszentren sowie der privaten Pflegeeinrichtungen geimpft 
werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landeskliniken wurden und werden je nach Risiko 
ebenfalls bereits geimpft. Als nächste Personengruppe wird dieser Impfstoff an die Ärztinnen und Ärzte 
im niedergelassenen Bereich verimpft.
Danach geht es weiter in der Phase 1, wobei unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 80. 
Lebensjahr die Möglichkeit zur Anmeldung zur Impfung erhalten. Im Rahmen dieses Anmeldeprozesses 
werden die für eine Reihung notwendigen Daten von den impfwilligen Personen abgefragt. Erst danach 
erfolgt die definitive Zuweisung eines Impftermins, der nach der Verfügbarkeit des Impfstoffes 
vergeben wird. Die Impfung erfolgt über die Hausärztinnen- und Ärzte im niedergelassenen Bereich 
sowie in Impfstellen.

Ebenfalls in dieser Phase werden Personen mit Vorerkrankungen geimpft werden. 

Phase 2 und 3: Ab dem 2. Quartal werden weitere Gruppen wie zum Beispiel Beschäftigte in der 
kritischen Infrastruktur und die allgemeine Bevölkerung die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten. 

Wichtig für alle, die an einer Impfung interessiert sind, bitte um Vorregistrierung unter: www.impfung.
at/vorregistrierung

Durch die Registrierung wird, sobald die jeweilige Personengruppe an der Reihe ist, zeitgerecht eine 
entsprechende Information via E-Mail oder SMS übermittelt, ab welchem Zeitpunkt und in welcher 
Impfstelle geimpft wird. Dann kann man sich auch konkret zu einem Termin anmelden. Bei Bedarf ist 
Ihnen Ihre Gemeinde bei der Registrierung und später bei der 
Anmeldung gerne behilflich.

Alle Informationen zur Impfung in Niederösterreich finden Sie 
bereits online unter: www.Impfung.at

Ihr Bürgermeister   
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Erfolgreiche Abschlussprüfung zum Offizier
Die kommissionelle Prüfung setzt den Schlusspunkt einer mehrjährigen und anspruchsvollen Ausbildung als 
Führungskraft beim Roten Kreuz und wurde in der Landesverbandszentrale in Tulln abgehalten. Neben einer 
Fach-Grundausbildung muss ein Offizier im Roten Kreuz zunächst die Gruppen- und Zugskommandanten-Aus-
bildung bzw. die Führungskräfteausbildung Ebene 1 und 2 absolvieren und Praxiserfahrungen sammeln.

Dann erst kann man zur Ausbildung zum Offizier, der Führungs-
kräfteausbildung Ebene 3, zugelassen werden. Die „FÜK 3“ ist die 
höchste Führungsausbildung im Roten Kreuz. Ein Teil wird dabei 
von den Fachreferenten des Roten Kreuzes Niederösterreich un-
terrichtet, ein anderer Teil durch das Österreichische Rote Kreuz 
im Bildungszentrum in Wien. Abschließend muss eine Offiziersar-
beit verfasst oder ein Planspiel absolviert werden, gefolgt von ei-
ner kommissionellen Abschlussprüfung.

„Wir gratulieren Daniel ganz herzlich zur erfolgreichen Abschluss-
prüfung nach dieser langen und sehr anspruchsvollen Ausbildung. 
Wir wünschen ihn alles Gute für die weiteren Aufgaben als Orga-
nisationsleiter der Bezirksstelle St. Peter/Au“, freut sich Bezirks-
stellenleiter-Stellvertreterin Katharina Latschenberger. 

Daniel Penzendorfer nach erfolgreich
absolvierte Abschlussprüfung.

©RKNÖ/Bohlheim

Diverses

Die Musikkapelle Seitenstetten wünscht 
Ihnen viel Glück und Gesundheit

für das Jahr 2021!

Aufgrund der momentanen Situation findet 
heuer keine Haussammlung statt. Sie erhalten 
aber unseren Jahresrückblick per Post und wir 

würden uns über eine Spende mittels
Überweisung freuen!

Mit musikalischen Grüßen
Ihre Musikkapelle Seitenstetten

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medieninhaber: Musikkapelle Seitenstetten, Obmann Stefan Krondorfer, 3353 Seitenstetten, ZVR 285547353 
Hersteller: Druckerei Haider Manuel e.U., 4274 Schönau i.M. 

„Hofübergabe“
bei der Lebenshilfewerkstätte Haag

Frau Dipl. Sozialpäd. (FH) Brigitte Siakala übergibt 
mit Februar 2021 aufgrund Pensionierung die 
Leitung der Werkstätte Haag an Herrn Dipl. 
Fachsozialbetreuer Florian Peterseil. Herr 
Peterseil arbeitet seit 12 Jahren bei uns.
Ich wünsche meinem Nachfolger, der seit 2 
Jahren bereits mein Stellvertreter ist, einen 
guten Start und er wird die Werkstätte sicher gut 
weiterführen.

Garage in der Villengasse
zu vermieten (ca. 27 m²)

Tel. 0677/6180 5670

 

 
 

 
 

 
 
  

 
 
 

 
 
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„Deshalb freut es mich sehr, dass sich auch unsere Schülerinnen und Schüler der Mittelschule mit dem 
Thema beschäftigen und ganz konkret im Schulalltag versuchen, Energie einzusparen. Von den Aktivitäten 
profitieren wir alle und das eingesparte Geld teilen wir mit der Schule“, so Spreitzer. 

In die gleiche Kerbe schlägt LABg Anton Kasser: „Ich freue mich, dass sich die Mittelschule Seitenstetten-
Biberbach mit dem Thema Energie beschäftigt und ganz praktisch darauf schaut, in den Klassen Energie und 
Ressourcen zu sparen. Es ist dies ein wichtiger Klimaschutzbeitrag und unterstützt aktiv die Ziele unserer 
Klima- und Energiemodellregion Amstetten.“

Unterstützung durch die Energie- und Umweltagentur NÖ
Vom Beginn des Projektes bis zur Evaluierung und dem erfolgreichen Abschluss werden die Teams der Mission 
Energie Checker durch die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ bestens unterstützt. 
„Damit die Schulen die Mission erfolgreich bestreiten können, stellen wir außerdem auf die jeweilige 
Schulstufe abgestimmte Unterrichtsmaterialien und Methoden zur Verfügung und greifen auf das Fachwissen 
der Expertinnen und Experten der Energieberatung NÖ zurück“, ergänzt Ignaz Röster, Regionsleiter der 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ im Mostviertel. 

Weitere Informationen: 
Infos für Schulen: www.umweltbildung.enu.at/mission-energie-checker

Infos für Gemeinden: www.umweltgemeinde.at/energie-checker 

Energie & Umwelt
Mission Energie Checker in der Mittelschule Seitenstetten-Biberbach
Um Energie und Ressourcen zu sparen hat sich die Mittelschule Seitenstetten-Biberbach einer besonderen 
Aufgabe gestellt: Der Mission Energie Checker! Im kommenden Winter bewahren die eifrigen Schülerinnen 
und Schüler auch bei der Erforschung der idealen Temperatur ihrer Klasse einen kühlen Kopf. Gelingt 
es, Energiekosten zu sparen, erhält die Schule die Hälfte der eingesparten Kosten von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt. Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) unterstützt die Energiedetektive 
und ihr Team tatkräftig dabei.

In dem dreijährigen Projekt „Mission Energie Checker“ machen sich 
Energiedetektive in niederösterreichischen Schulen auf, um Energiefresser 
und unnötigen Energieverbrauch aufzuspüren. Das hilft dem Schulerhalter, 
Energiekosten zu sparen und sensibilisiert die Kinder für Energie- und 
Umweltthemen. Für das heurige Schuljahr liegt der Schwerpunkt auf der 
Temperatur des Klassenzimmers. Ist es zum Beispiel zu warm, werden die Kinder 
leichter müde und Heizenergie könnte eingespart werden. Die ideale Temperatur 
macht das Lernen einfacher. 

Energiedetektive prüfen die Temperatur ihrer Klasse
Im neuen Schwerpunkt „Raumtemperatur“ geht es also darum, dass SchülerInnen als „Energiedetektive“ die 
Temperatur in der Klasse beobachten und so mithelfen, dass Klassenräume im Winter nicht übermäßig beheizt 
werden. Alle niederösterreichischen Schulen, die sich am Projekt beteiligen, bekommen dazu von der eNu 
digitale Thermometer für die Klassen zur Verfügung gestellt. Die jeweiligen Energiedetektive protokollieren 
regelmäßig die Temperatur. Bei großer Überschreitung der Solltemperatur schlagen sie „Alarm“ und es 
können Schritte gegen die Überwärmung der Klasse und damit zum Energiesparen unternommen werden. 
Die Erfahrung zeigt, dass durch bewusstes Vermeiden von Überhitzung bis zu 10 % an Heizkosten gespart 
werden können – und das ohne bauliche Maßnahmen.

„Unsere aufmerksamen Schülerinnen 
und Schüler schauen nicht nur auf 
die Temperatur, sondern werfen 
auch ein besonderes Auge darauf, 
dass beispielsweise das Licht nach 
Unterrichtsende abgeschaltet oder 
die Stoßlüftung durchgeführt wird“, 
erklären Direktorin Jutta Feuerstein-
Holzer und Projektleiter Gerold 
Stein die praktische Umsetzung. Die 
Schule hat dazu auch schon mehrere 
Energieworkshops durchgeführt 
und beteiligte sich am landesweiten 
Wettbewerb „Energiesparklasse“ im 
Rahmen des Projektes.

„Als e5-Gemeinde engagieren 
wir uns in vielen Bereichen 
des Klimaschutzes“, berichtet 
Bürgermeister Johann Spreitzer. 

v.l.n.r: Ignaz Röster (Regionsleiter der enu im Mostviertel), 
Direktorin Jutta Feuerstein-Holzer und Projektleiter Gerold 
Stein (Mittelschule Seitenstetten-Biberbach), LABg. Bgm. Anton 
Kasser, Bgm. Johann Spreitzer

© Lukas Michlmayer



Seite 12  www.seitenstetten.gv.at www.seitenstetten.gv.at Seite 13

 

 
 20,– 

GUTSCHEIN
beim Kauf eines Schul- taschen-Sets ab € 189,–.  Einlösbar beim 

nächsten Einkauf.

 

 

12.-14.02.2021 

STEYR, Pfarrsaal Resthof,
Werner von Siemensstraße 15

19.-20.02.2021 

SEITENSTETTEN, Festsaal Mittelschule,
Amstettnerstraße 29

Bitte um telefonische Terminvereinbarung  
unter 07477/42144-0 oder 0676/7466866!
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Schultaschen- und Schulrucksack-Ausstellung!

SO VIEL! SO NAH! SO SKRIBO!

.Planen  .Fertigen  .ausFühren

Gerald Rohrweck | Mobil  +43 664 62 53 789 | Mail: rg@hoermann-info.com
Hörmann GmbH & Co. KG | www.hoermann-info.com

Monteur (M/W/D)  IM BEREICH PHOTOVOLTAIK

Lagerarbeiter  (M/W/D)  IM BEREICH ELEKTRO

eLektroinstaLLtionstechniker (M/W/D)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM!

Werbeeinschaltungen

Immo-Team
in Amstetten, Waidhofen/Ybbs
St. Valentin und Perg
3300 Amstetten, Bahnhofstraße 2
office@remax-immoteam.at

Wir bieten Ihnen
gleichbleibende und

hohe Qualität bei
all unseren

Serviceleistungen

Wir beraten Sie gerne!

07472-646 80

Die Maßnahmen gegen COVID-19 setzen auf eine starke 
Einschränkung der sozialen Kontakte. Das hat leider für viele 
Menschen negative Auswirkungen. Depressive Symptome, 
Angst- oder Schlafstörungen sind dabei nicht selten. Mit Petra 
Fellner, einer sehr erfahrenen Psychotherapeutin, erweitern 
wir unser Praxisangebot in diesem Bereich. Lassen Sie Frau 
Fellner eine gewisse Zeit Ihre „Begleiterin“ sein, um wieder mehr 
Lebensfreude und Begeisterung für das Leben zu erlangen.
Terminvereinbarungen unter der Tel.-Nr. 0650 / 606 14 00

Beachten Sie auch unsere neuen Ordinationszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr (neu) 
Mittwoch von 13.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag von 7.30 bis 11.30 Uhr (neu) 
Freitag  von 7.00 bis 12.30 Uhr
Bitte um telefonische Voranmeldung unter 07476 / 82 00.

Praxis für Allgemeine Medizin
Waldesblick 670 | 3353 Biberbach | office@biberbach.at | 07476 / 82 00

Dr. Markus Kerninger und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Petra Fellner 
Akademische Psychotherapeutin IT
Psychotherapie | Meditation & Retreat 
Wirtschaft & Coaching | Malwerkstatt 
www.petrafellner.com 

D R .  M A R K U S  K E R N I N G E R  
E M P F I E H LT
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Bildungszentrum
Veranstaltungen des BildungsZentrums St. Benedikt – Februar 2021 
 

T 07477 42885      E bildungszentrum@st-benedikt.at      H www.st-benedikt.at 
 

Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im Bildungshaus statt!   

Über mögliche Corona bedingte Änderungen oder Absagen informieren wir Sie auf www.st-benedikt.at. 
  

Datum/Zeit Kurs 
18.02./20.00h 

 

Voll Vertrauen gehe ich … - Exerzitien im Alltag – mit Abt Berthold Heigl OSB, 
P. Laurentius Resch OSB 
 

26.02./15.00h 
 

Für immer anders – Studientagung zur Trauerbegleitung für Pädagog/inn/en –  
mit Mechthild Schroeter-Rupieper - ONLINE ANGEBOT 
 

27.02./  9.00h 
 

Geschichten, die das Leben erzählt, weil der Tod sie geschrieben hat – Studientagung zu 
Kinder- und Jugendtrauer - mit Mechthild Schroeter-Rupieper - ONLINE ANGEBOT 
 

Aktuelle Information zum Betrieb 
des Bildungshauses 
 
Die Bundesregierung hat den Lockdown 
bis 7. Februar 2021 verlängert.  
Zusätzlich wurde angekündigt, dass  
Lockerungen für Veranstaltungen,  
Beherbergung und Gastronomie frühes-
tens ab März angedacht werden. 
 
Das bedeutet für uns, dass bis Ende  
Februar 2021 keine Veranstaltungen in 
Präsenz stattfinden können. Einige  
Seminare werden online abgehalten. Sie 
sind eigens als solche gekennzeichnet. 
 
Über weitere aktuelle Entwicklungen 
informieren wir Sie auf  
www.st-benedikt.at 
 
 
Wir freuen uns auf baldige Begegnungen 
mit Ihnen im Bildungshaus! 
 
 
Lucia und Johannes Deinhofer  
im Namen des Bildungshaus-Teams  
 
 
PS: Falls ab 8. Februar 2021 der Besuch 
von Museen erlaubt ist, kann die  
Ausstellung „beachtet – unbeachtet“ im 
Bildungshaus an Werktagen  
von 8-12 Uhr besichtigt werden. 
 

NEUERÖFFNUNG

» Digitaldruck

» Steinschlagschutzfolierung
» Vollfolierung
» Teilfolierung

Unsere Dienstleistungen

Folientech OG
3354 Wolfsbach

+43 677 641 661 01
kontakt@folien-werbetechnik.at

Werbeeinschaltungen
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst:

PRAKTISCHE ÄRZTE

06./ 07. Februar Dr. Ernst Derfler Seitenstetten 07477 43 31 10

13./ 14. Februar Dr. Sonja Griessenberger Seitenstetten 07477 43 31 10

20./ 21. Februar Dr. Fritz Reith St. Peter/ Au 07477 43 69 50

27./ 28. Februar Dr. Brigitte Panholzer Wolfsbach 07477 82 30

Wochenenddienst für praktische Ärzte ist immer von 8.00 bis 14.00 Uhr
Von 14.00 bis 19.00 Uhr bekommt man unter der Nr. 1450 ärztliche Auskunft,

ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr ist unter der Nr. 141 ein Ärztenotdienst telefonisch erreichbar.

ZAHNÄRZTE

06./ 07. Februar Dr. Hans- Peter Gugler Strengberg 07432 25 40

13./ 14. Februar Dr. Arnold Nadlinger Waidhofen/ Ybbs 07442 54 751

20./ 21. Februar Dr. Christian Sachslehner Waidhofen/ Ybbs 07442 53 990

27./ 28. Februar Dr. Erich Gusenleitner Aschbach 07476 76 600

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten
Sie unter der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.

Der Apothekenruf ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang zum Ortstarif erreichbar.

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT

Montag geöffnet von 14.00 bis 16.00 Uhr:
01., 08., 15. und 22. Februar

Donnerstag geöffnet von 16.00 - 18.00 Uhr:
04., 11., 18. und 25. Februar

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr:
06. Februar

Der nächste Bauernmarkt findet am 25. Februar 2021 statt.

Wichtige Termine


